
STADT BIELEFELD 
- Finanz- und Personalausschuss - 

Sitzung 
Nr. FPA/047/ 
2018 

 

Niederschrift  

über die Sitzung des Finanz- und Personalausschusses  

am 27.11.2018 

 

Tagungsort: Nowgorod-Raum (Großer Konferenzsaal), Altes Rathaus  

Beginn: 17:00 Uhr  
Sitzungspause:   
Ende: 17:45 Uhr  

Anwesend: 
 

CDU 
Herr Vincenzo Copertino   
Frau Elke Grünewald   
Herr Gerhard Henrichsmeier   
Herr Andreas Rüther   
Herr Detlef Werner   

SPD 
Herr Hans Hamann   
Herr Marcus Lufen (bis 17.20 Uhr – TOP 14)  
Herr Prof. Dr. Riza Öztürk   
Herr Holm Sternbacher   
Frau Frauke Viehmeister   

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Gerd-Peter Grün   
Frau Gudrun Hennke   
Herr Klaus Rees   

BfB 
Herr Thomas Rüscher   

FDP 
Frau Laura von Schubert   

Die Linke 
Herr Dr. Dirk Schmitz   

Bürgernähe/Piraten 
Herr Michael Gugat   
 
 

Nicht anwesend: 
Frau Christina Osei (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
 
 
 
 



Von der Verwaltung: 
Herr Voßhans – Amt für Personal, Organisation, IT und Zentrale Leistungen 
Frau Gast – Stab Dezernat 1 
Frau Wemhöner – Amt für Finanzen und Beteiligungen (Schriftführerin) 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung: 
 
Herr Rüther eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfä-
higkeit des Finanz- und Personalausschusses fest.  
 
Vor Beginn der Sitzung verabschiedet Herr Rüther im Namen des gesamten Ausschusses 
Herrn Berens als langjährigen Leiter des Amtes für Finanzen und Beteiligungen. Herr Rüther 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und betont, dass Herr Berens dem Ausschuss 
keine Antwort schuldig geblieben sei und er sich freue, dass die Kontakte künftig über die 
BBVG erhalten bleiben. Herr Berens bedankt sich und blickt auf 14 Jahre in dieser Funktion 
zurück. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Öffentliche Sitzung: 

 

Zu Punkt 1 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 
45. und 46. Sitzung des Finanz- und Personalausschusses am 
05. und 06.11.2018 

  
  

  
 

 Beschluss: 
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Finanz- 
und Personalausschusses am 05. und 06.11.2018 wird nach Form 
und Inhalt genehmigt. 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 2 Mitteilungen 
  

  
  

Frau Wemhöner weist darauf hin, dass der Zeitplan für die Beratung des 
anstehenden Doppelhaushaltes 2020/2021 als Tischvorlage verteilt wur-
de und nennt als Eckdaten die Einbringung des Haushaltsplanentwurfes 
am 06.06.2019 und Verabschiedung des Haushalts am 12.12.2019. 
  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 3 Anfragen 
  

  
  

Anfragen liegen nicht vor.  
 

  
 

  
 -.-.- 

 
  
 
 



Zu Punkt 4 Alternierende Telearbeit bei der Stadt Bielefeld - Erste Informa-
tion zum Sachstand 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7298/2014-2020 

  
 

 Der Finanz- und Personalausschuss nimmt die Informationsvorlage 
zur alternierenden Telearbeit bei der Stadt Bielefeld zur Kenntnis. 
 
 
 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 5 Beteiligungsbericht 2017 und Bericht zum Public Corporate 
Governance Kodex der Stadt Bielefeld 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7451/2014-2020 

  
Frau von Schubert erklärt, dass sie sich wünsche, dass der Kodex besser 
eingehalten werde und verbindet dies mit dem Wunsch nach einem 
„Frühwarnsystem“.   
 
 

 Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Beteiligungsbericht 
2017 und den Bericht zum Public Corporate Governance Kodex der 
Stadt Bielefeld zur Kenntnis. 
 
 
 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 6 Beteiligung der Stadt Bielefeld an der Bielefeld Research and 
Innovation Campus GmbH (BRIC GmbH) 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 5950/2014-2020 

  
Frau von Schubert stellt fest, dass die BRIC GmbH keine Grundstücks-
geschäfte tätigen sondern Akquise für eine Ansiedlung auf dem Campus-
gelände betreiben werde. Der BLB des Landes sei Eigentümer der Flä-
chen und erledige die erforderlichen Immobiliengeschäfte.  
 
 
 
  
 



 Beschluss: 
 

Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt 
Bielefeld, wie folgt zu beschließen: 

 

1. Der Rat der Stadt Bielefeld stimmt der Gründung der „Biele-
feld Research and Innovation Campus GmbH“ (BRIC GmbH) 
als unmittelbare Beteiligung der Stadt Bielefeld zu. 

2. Der Rat der Stadt Bielefeld stimmt dem beigefügten Entwurf 
des Gesellschaftsvertrages zu (Anlage 1). 

3. Die Stadt Bielefeld übernimmt mit der Zahlung in das Stamm-
kapital von 8.000,00 € einen Anteil von 32% an der Gesell-
schaft (Stammkapital gesamt: 25.000,00 €). 

4. Für die Einzahlung in das Stammkapital ist einmalig ein Be-
trag in Höhe von 8.000 € investiv im Haushaltsplan 2019 noch 
vor zusehen. 

5. Zur Finanzierung der laufenden Geschäftstätigkeit der Ge-
sellschaft „BRIC GmbH“ verpflichten sich die Vertragspartner 
zu jährlichen Zahlungen bis zu maximal 60.000 € an die Ge-
sellschaft (vgl. Finanzierungsvereinbarung; Anlage 2).  

6. Laut dem aktuell vorgelegten Wirtschaftsplan ist für die lau-
fende Finanzierung der Geschäftstätigkeit der Gesellschaft 
für das Haushaltsjahr 2019 ein Betrag in Höhe von 19.500 € 
und für die Jahre 2020 bis 2022 ein Betrag in Höhe von 19.000 
€ im Haushaltsplan 2019 noch vorzusehen.  

7. Der Rat der Stadt Bielefeld entsendet Herrn/Frau …in die Ge-
sellschafterversammlung. 

8. Die Verwaltung wird beauftragt, das Anzeigeverfahren nach § 
115 Abs. 1 GO NRW bei der Bezirksregierung einzuleiten. 

 
Die Beschlussfassung steht unter dem Vorbehalt eines positiven 
Abschlusses des Anzeigeverfahrens bei der Bezirksregierung Det-
mold. 
 
 
 
 
/(Die Vorlage ist als Anlage Bestandteil dieser Niederschrift.) 
 
 
- bei einer Enthaltung einstimmig beschlossen – 
 

  
 -.-.- 
  
 
 
 
 
 



 

Zu Punkt 7 Aktueller Umsetzungsstand des Kommunalinvestitionsförde-
rungsgesetzes, 1. Kapitel 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7620/2014-2020 

  
Frau von Schubert hinterfragt ob für die bereits laufenden Maßnahmen, 
beispielsweise die energetische Sanierung des Nebengebäudes der Mu-
sik- und Kunstschule, Beschlüsse vorliegen. Herr Werner geht auf die 
Frage ein und erläutert, dass bereits Beschlüsse aus 2015 bzw. 2017 zur 
Mittelverwendung vorliegen und jetzt freiwerdende Mittel eingesetzt wer-
den, um teurer werdende Teilmaßnahmen zu finanzieren. Herr Rees be-
stätigt, dass auf Grundlage der Förderkriterien entsprechende Maßnah-
men entwickelt und beschlossen wurden und freiwerdende Mittel nicht 
zurückfließen sondern ergänzend bei bereits beschlossenen Projekten 
eingesetzt werden. 
  
 

 Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt 
Bielefeld wie folgt zu beschließen: 
 

1. Die am 28.04.2016 im Rat beschlossene Förderung der Rad-
verkehrsprojekte „Sudbrackstraße zwischen Grasweg und 
Lange Straße“ und „Oerlinghauser Straße zwischen Detmol-
der Straße und OD-Grenze“ wird nicht aus Mitteln des Kom-
munalinvestitionsförderungsgesetzes umgesetzt. 
 

2. Die daraus frei werdenden Mittel in Höhe von insgesamt 1,06 
Mio. Euro sollen für eine Erweiterung der Radverkehrsmaß-
nahme „Herforder Straße zwischen Nahariyastraße und 

Beckhausstraße Straße“ (+ 170.000 €)  sowie zur Kompensa-
tion der entstandenen Mehrkosten am Kreisverkehrsplatz 
Detmolder Straße (+ 166.522,64 €) und zur energetischen 
Sanierung des Nebengebäudes der Musik- und Kunstschu-
le (+ 832.077,36 €) verwendet werden.  

 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 8 11. Nachtragssatzung zur Verwaltungsgebührensatzung der 
Stadt Bielefeld mit Gebührentarif vom 17. Dezember 2001 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7516/2014-2020 

  
 



 
Frau von Schubert stellt fest, dass einzelne Gebühren für Amtshandlun-
gen verdoppelt werden und fragt nach, ob dies verpflichtend sei. Frau 
Wemhöner antwortet, dass Bielefeld als HSK- Kommune gehalten sei, 
soweit wie möglich kostendeckende Erträge zu erzielen. 
  
 

 Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat, die 11. 
Nachtragssatzung zur Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Biele-
feld mit Gebührentarif in der Fassung vom 17.12.2001 gemäß Vorla-
ge mit Wirkung vom 01.01.2019 zu beschließen. 
 
 
 
 
/(Die Vorlage ist als Anlage Bestandteil dieser Niederschrift.) 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 9 38. Änderungssatzung zur Straßenreinigungssatzung vom 23. 
November 1978 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7318/2014-2020 

  
 

 Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat, die 
38. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung und 
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Bielefeld 
vom 23. November 1978 gem. der Anlage I (einschließlich Anlage zur 
Änderungssatzung - Änderungen des Straßenverzeichnisses-) zu 
beschließen. 

 
 
 
 
/(Die Vorlage ist als Anlage Bestandteil dieser Niederschrift.) 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 



 

Zu Punkt 10 17. Änderungssatzung zur Satzung über die Kostendeckung 
der Abfallentsorgung in der Stadt Bielefeld vom 19.12.1997 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7326/2014-2020 

  
 

 Beschluss: 
 

1. Die Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat der 
Stadt Bielefeld, die 17. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Kostendeckung der Abfallentsorgung in der Stadt Biele-
feld vom 19. Dezember 1997, zuletzt geändert durch Satzung 
vom 15.12.2017 gemäß Anlage I zu beschließen. 

 
2. Die Gebührensätze, die in der Ratssitzung am 11. Dezember 

2014 auf der Grundlage der 13. Änderungssatzung über die 
Kostendeckung der Abfallentsorgung in der Stadt Bielefeld 
vom 19. Dezember 1997 für Biomüllbehälter (ohne Saisonbio-
tonne) beschlossen worden sind, gelten für den Veranla-
gungszeitraum 2019 unverändert fort. 

 
3. Die Gebührensätze, die in der Ratssitzung am 14. Dezember 

2017 auf der Grundlage der 16. Änderungssatzung über die 
Kostendeckung der Abfallentsorgung in der Stadt Bielefeld 
vom 19. Dezember 1997 für die Saisonbiotonne beschlossen 
worden sind, gelten für den Veranlagungszeitraum 2019 un-
verändert fort. 

 
4. Die Gebührensätze, die in der Ratssitzung am 08. Dezember 

2016 auf der Grundlage der 15. Änderungssatzung über die 
Kostendeckung der Abfallentsorgung in der Stadt Bielefeld 
vom 19. Dezember 1997 für Restmüllbehälter beschlossen 
worden sind, gelten für den Veranlagungszeitraum 2019 un-
verändert fort. 

 
 
 
 
/(Die Vorlage ist als Anlage Bestandteil dieser Niederschrift.) 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 11 42. Änderungssatzung zur Satzung über die Kostendeckung 
der Grundstücksentwässerung und der Abwasseruntersu-
chungen in der Stadt Bielefeld vom 22. November 1973 (KdS 
Grundstücksentwässerung). 

  



 
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7429/2014-2020 

  
 

 Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt 
Bielefeld, die 42. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Kostendeckung der Grundstücksentwässerung und der 
Abwasseruntersuchungen in der Stadt Bielefeld vom 22. November 
1973 (KdS Grundstücksentwässerung) gemäß Anlage I zu beschlie-
ßen. 
 
 
 
/(Die Vorlage ist als Anlage Bestandteil dieser Niederschrift.) 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 12 Erlass einer Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 
8 Kommunalabgabengesetz (KAG NRW) für straßenbauliche 
Maßnahmen in der Brönninghauser Straße von Kafkastraße 
bis Kusenweg 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 7218/2014-2020 

  
 

 Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat, die Satzung 
über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Kommunalabgabenge-
setz (KAG NRW) für straßenbauliche Maßnahmen in der Brönnin-
ghauser Straße von Kafkastraße bis Kusenweg entsprechend der 
Vorlage zu beschließen. 
 
 
 
/(Die Vorlage ist als Anlage Bestandteil dieser Niederschrift.) 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 

 
 

  
 



 

Zu Punkt 13 Unterrichtung des Finanz- und Personalausschusses über die 
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen, denen der Stadtkämmerer zugestimmt hat. (Anlage 1 - ist 
beigefügt.) 

  
 

  
 

 Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss nimmt von den über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen, denen der 
Stadtkämmerer zugestimmt hat, gemäß Vorlage Kenntnis und ver-
weist diese Vorlage ebenfalls an den Rat zur Kenntnisnahme. 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 14 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der 
Verwaltung zum Sachstand 

  
  

  
Zu Beschlüssen aus vorangegangenen Sitzungen ist nichts zu berichten.  
 

  
 

  
 -.-.- 
 
Bielefeld, 27.11.2018 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 
          Andreas Rüther Heike Wemhöner 
           (Vorsitzender)  (Schriftführerin)   
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